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Begriffe, welche in Verbindung mit Sport- und Freizeitaktivitäten in 
Verbindung genannt werden
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Quelle: BASPO, Sport Schweiz 2020



Unfallgeschehen

Sportart Schwerverletzte, Invalide  

(Ø 2014–2018)

Veränderung 

mittelfristig

Skifahren 3’670

Fussball 2’530

Bergwandern, Wandern 1’630

Spielsport 590

Snowboardfahren 410

Mountainbiking 380

Baden, Schwimmen 180

Radsport (ohne Strassenverkehr) 180

Übrige Sportarten 5’280

Total 14’840
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Schwerverletzte / Invalide (Ausfall ≥ 3 Monate oder Invalidenrente)

Quelle: BFU-Sicherheitsbarometer 2021 – Sicherheitsniveau im Schweizer Sport



Herausforderungen bei Sport- und Freizeitaktivitäten

4

• Freestyle-Sport «boomt»

• Risiken durch hohe Geschwindigkeit, grosse 

Fallhöhen

• E-Mountainbike

• Hohe Geschwindigkeit 

• Konfliktsituationen, z. B. in den Bergen

• Alternde Gesellschaft

• Relevanz des Sturzes nimmt zu



Darf es bei Sport- und Freizeitaktivitäten Unfälle geben?

5

• Sport- und Freizeitaktivitäten beinhalten Risiken 

• Stürze / Fehleinschätzungen können zu 

Prellungen, Quetschungen, gelegentlichen 

Knochenbrüchen führen

• Einflussfaktoren zur Risikominderung: 

• individuelle Fähigkeiten,

• Benutzung geeigneter Geräte 

• Fehlerverzeihende Anlagen



Ziel der BFU:
Unfälle mit schweren Folgen 
verhindern



Wirksame Unfallprävention
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11 Grundsätze für die Praxis

1. Folgenschwere Unfälle vor 
Bagatellunfällen

2. Bedarf vor Bedürfnis

3. Fremd- vor Selbstgefährdung

4. Mehrfachabsicherung vor 
Einzelmassnahme

5. Unfallvermeidung vor 
Schadensminderung 

6. Verhältnis- vor 
Verhaltensprävention

7. Grosse Bevölkerungsgruppen 
vor kleinen Hochrisikogruppen

8. Gefahrenvermeidung vor 
Gefahrenbewältigung

9. Evidenz vor Fachmeinung

10.Leicht umsetzbare vor 
hürdenreichen Massnahmen

11.Vernetzung vor Alleingang 
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• Organisation und Planung der Abläufe 

und Verantwortlichkeiten 

• Gefährdungsbeurteilung

• Benützer

• Mitarbeitende 

• Rettungs- und Notfallkonzept

• Erfassung von schweren Ereignissen

• Inspektion, Wartung und Unterhalt

Anforderungen Sport- und Freizeitanlagen
Sicherheitsmanagementsystem



Einflussfaktoren auf die Sicherheit
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Sport- und Freizeitaktivitäten

Risiken und 

Prävention 

Anlage

Risiken und 

Prävention

Aktivität

Potentielle Gefährdungen für:

• Benützer (Freizeitsicherheit) 

die sich ergeben sich aus:

• Konstruktion der Sportanlagen 

und -geräte 

• Betrieb der Sportanlage

• Benutzung der Sportanlage 

und -geräte

• Umwelt / Wetterbedingungen

Fehler-

verzeihende 

Aktivität



Sie können die Anforderungen umsetzen:

• Berücksichtigung Standards

• Branchenlösungen

• Überbetriebliche ASA-Lösungen

• Periodische Überprüfung

• Sicherheitskonzept

• Geräte und Einrichtungen 

• Ingenieurbauten

Anforderungen Sport- und Freizeitanlagen 
Handlungsbedarf



BFU Angebot zur Förderung von fehlerverzeihenden Anlagen
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Beurteilung des Sicherheitsniveaus

Treppen

Böden

Geländer und 
Brüstungen

Glas in der 
Architektur

Geländer im 
Strassenraum

Kleingewässer

Privater 
Wohnbereich

Spielplätze

Gestaltung 
urbaner Raum

Fachthemen

Bäderanlagen

Anlagen und
Gebäude

Denkmal-
geschützte Bauten

Freizeit-
sportanlagen

Sporthallen

Öffentliche
Bauten

Schulanlagen
und Kitas

Kirchen, 
Friedhöfe

Grundlagen:

• Aktuell geltende Gesetze, Normen 

und Richtlinien

• Erfahrungen der BFU in der 

Unfallprävention

• Aktuelle Unfallstatistik



BFU-Ansprechpartner in den Regionen
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«Wir unterstützen euch gerne.»

Daniel Blaser

Region Oberwallis, Berner

Oberland und Stadt Bern

d.blaser@bfu.ch

031 390 21 62

Stipo Djakovic

Region Zentralschweiz

s.djakovic@bfu.ch

031 390 21 19

Pascal Agostinetti

Region Südschweiz

p.agostinetti@upi.ch

031 390 21 14

Stefan Meile

Region Ostschweiz

s.meile@bfu.ch

031 390 21 17

Peter Wihler

Region Nordostschweiz

p.wihler@bfu.ch

031 390 21 27

Markus Nobs

Region Nordwestschweiz

m.nobs@bfu.ch

031 390 21 15

Mark Williams

Region Romandie Süd

m.williams@bpa.ch

031 390 21 35

Didier Gillot

Region Romandie Nord

d.gillot@bpa.ch

031 390 21 28
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Förderung von fehlerverzeihenden Sport- und Freizeitanlagen
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Sporthallen
Trampolin-

parks

Snowparks

Kletter-

anlagen

Freianlagen für 

den Schul- und 

Vereinssport

Mountainbike-

Anlagen

Bäder-

anlagen

Schlittel-

anlagen

BFU-Publikationen zu fehlerverzeihenden Anlagen

Spielplätze

Glas in der 

Architektur

Geländer und 

Brüstungen

Klein-

gewässer 

Treppen Signalisation 

MTB-Pisten

Boden-

beläge

Freizeitsport-

anlagen im 

urbanen Raum 



Förderung von fehlerverzeihenden Sport- und Freizeitanlagen
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BFU-Checklisten zur Erkennung von offensichtlichen Gefährdungen
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Merci
EKAS Trägerschaftstagung, 9. November 2022

Roger Schmid


